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Luzern, 13. Oktober 2026 
 

Medienmitteilung 
Stadt Luzern sichert Zukunft des Eissports: Subventionsvertrag mit REZ 
Luzern AG verlängert  
 
 
 

Die Stadt Luzern stärkt den Eissport und beabsichtigt, einen Subventionsvertrag mit dem 

Regionalen Eiszentrum (REZ Luzern AG) für die Jahre 2027–2030 abzuschliessen. Der Stadtrat 

beantragt dem Grossen Stadtrat zur Einführung des neuen Fördermodells «Eissport in der Stadt 

Luzern» einen Sonderkredit von rund Fr. 1'760'000.– für die nächsten vier Jahre. Damit werden die 

Nachwuchsteams der Stadtluzerner Eissportvereine gefördert. 

 

Die Förderung und Bereitstellung von Sportinfrastruktur ist ein zentrales Instrument der Sportförderung. 

Die Stadt Luzern betreibt eigene Sporthallen, Aussenspielfelder und Schulräume und stellt diese den 

Stadtluzerner Sportvereinen zu sehr günstigen Konditionen zur Verfügung. Trainings von Juniorinnen und 

Junioren werden nicht verrechnet. Die Stadtluzerner Eissportvereine profitieren nicht von denselben 

Rahmenbedingungen wie Hallen- und Aussensportvereine, weil die Eissporthalle nicht von der Stadt 

Luzern betrieben wird. 

 

Neues Fördermodell 

Das neue Fördermodell setzt auf klare Nutzungsvorgaben und sichert gezielt den Nachwuchssport, 

indem die Nachwuchsteams der Eissportvereine künftig die Eisinfrastruktur kostenlos nutzen können. 

Gemäss Subventionsvertrag stellt die REZ Luzern AG dem HC Luzern 700 Stunden, dem Eisklub Luzern 

(EKL) sowie Curling Luzern (VLCC) künftig je 520 Stunden jährlich für die Nachwuchstrainings zur 

Verfügung. Mehrnutzungen, die über das vereinbarte Kontingent hinausgehen, werden vollständig durch 

die Vereine finanziert. 

«Mit dieser Entscheidung setzen wir ein Zeichen für den Nachwuchs des Eissports in Luzern», sagt 

Stadtpräsident Beat Züsli. Und weiter: «Das neue Fördermodell unterstreicht das Engagement der Stadt, 

den Eissportvereinen und ihren Nachwuchsteams bestmögliche und mit anderen Sportvereinen 

vergleichbare Trainingsbedingungen zu schaffen.» 

 

Mehr als nur Sport: Soziale und wirtschaftliche Bedeutung 

Die Bedeutung des Eiszentrums auf Tribschen reicht weit über die Stadt Luzern und die Region hinaus. 

Dank des Angebots von Sommereis wird ein Ganzjahresbetrieb angeboten, der regional und national 

genutzt wird. Vereine wie der Hockey Club Luzern (HC Luzern), der Eisklub Luzern (EKL) und Curling 

Luzern (VLCC) nutzen die Infrastruktur für Trainings und Wettkämpfe, während Schulen und 
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Jugendorganisationen von guten Konditionen profitieren. Auch für die breite Bevölkerung sind die 

Anlagen zugänglich, etwa für öffentliche Eislaufzeiten oder Events.  

Zum Sportkonzept 

Mit dem Sportkonzept 2030 fördert die Stadt Luzern Bewegungsangebote, Sportvereine und 

insbesondere den Jugendsport. Von grosser Bedeutung sind auch zeitgemässe und gute 

Sportinfrastrukturen sowie die Nutzung der Anlagen zu vergünstigten Konditionen. Weitere Informationen 

auf Stadt Luzern - Sportkonzept und Sportleitbild 2030 

 

https://www.stadtluzern.ch/projekte/kultur-sport/59627

